
 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

 
 
 

Kurzfristige Anpassungen Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns vor, Kurse zeitlich oder örtlich aufgrund 

kurzfristigen Ereignissen anzupassen. Kursleiterwechsel können zu jeder Zeit durch den 

Kursveranstalter vorgenommen werden. Ebenso bleiben Programm- und Preisänderungen 

vorbehalten. 

Teilnehmerzahl  
und Durchführung 

Um unsere Kurse unter idealen Bedingungen durchführen zu können, legen wir für jedes 

Lernangebot eine minimale und eine maximale Teilnehmerzahl fest. Die Kursplätze werden in der 

Reihenfolge der Anmeldung vergeben (unter Vorbehalt der rechtzeitigen Zahlung). 

Anzahl Kursteilnehmer für den 

•  Verkehrskundeunterricht: minimal 3, maximal 12 Teilnehmende. 

•  Nothelferkurs: minimal 8, maximal 12 Teilnehmende. 

•  Motorradgrundkurs: minimal 3, maximal 5 Teilnehmende.  

Bei ungenügender Teilnehmerzahl wird der Kurs in der Regel nicht durchgeführt und die Kurskosten 

erlassen bzw. rückerstattet. Bei Unterbestand der Klasse kann es in Einzelfällen vorkommen,  

dass wir den Kurs – mit dem Einverständnis der Kursteilnehmer/innen – trotzdem durchführen,  

die Kurskosten jedoch angepasst werden. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt die Telefonnummer bekannt, unter welcher wir Sie 

telefonisch erreichen können. 

Kursausschluss Die Kursleitung behält sich vor Teilnehmer/innen aus einem Kurs begründet auszuschliessen. 

Bei einem Kursausschluss wird das Kursgeld nicht rückerstattet. 

Rückerstattung des 
Kursgeldes bei Abmeldung 

Je nach Abmeldezeitpunkt können wir Ihnen die Kurskosten ganz oder teilweise erlassen.  

Die Kursabmeldung muss schriftlich erfolgen. Als Eingangsdatum gilt das Empfangsdatum Ihres 

Schreibens bei der Verkehrsschule Zug. 

Beim Nothelferkurs sowie Motorrad-Grundkurs muss die Abmeldung spätestens 5 Arbeitstage  

vor dem Kurs erfolgen. Ansonsten wird der Kurs zu 100% verrechnet. Alternativ kann auch eine 

Ersatzperson teilnehmen. 

Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen können, brauchen wir ein Arztzeugnis. 

Andernfalls müssen wir Ihnen den gebuchten Kurs verrechnen. 

Nach dem Kursstart: Kein Erlass bzw. keine Rückerstattung des Kursgeldes.  

Bei Absenzen während des Kurses besteht kein Anspruch auf Reduktion des Kursgeldes. 

Versicherung Für alle von der Verkehrsschule Zug organisierten Kurse und Veranstaltungen schliessen wir jegliche 

Haftung für entstandene Schäden aus. Sie sind daher selber für eine ausreichende Versicherungs-

deckung verantwortlich. Das Benutzen der Anlagen der Verkehrsschule Zug erfolgt auf eigene 

Gefahr. Für Diebstahl und Verlust von Gegenständen kann die Verkehrsschule Zug nicht haftbar 

gemacht werden. Die Kursteilnehmer/innen sind verpflichtet, die auf dem Kursgelände geltenden 

Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften sowie die dort geltenden Ordnungsbestimmungen 

einzuhalten. 

Urheberrecht Die Vervielfältigung der Kursunterlagen für nicht genehmigte Zwecke, die Weitergabe, Verwertung  

und Mitteilung ihres Inhaltes an Dritte ist nicht gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zum 

Schadenersatz. 

Änderungen der AGB Die Verkehrsschule Zug behält sich das Recht vor, diese AGB jederzeit zu ändern oder zu ergänzen. 

Gerichtsstand Für alle Rechtsbeziehungen mit der Verkehrsschule Zug ist Schweizer Recht anwendbar. 

Gerichtsstand ist Zug. 
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